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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mt. 2,25 ohne Buſtei¬
lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Juferate für bte laufenbe Kummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Neklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiferl . , Rönigl . u . flädt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 150 .

auf das

Abonnements - Einladung .

„Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlicher Anzeiger

ganz ergebenst einzuladen .

Sonnabend , den 29 . Juni 1889 ,

00Bremen , 27 . Juni . Wie die Wes .- 8tg . " erfährt , werben
die Schselldampfer des Norddeutschen Lloyd bis auf Weiteres nicht
mehr in Southampton aulegen , sondern die Poft und Passagiere in
Cowes as Bord nehmen . Der Schnelldampfer „ Aller " , Kapitän
Christoffers, der gestern von der Weser nach Newport abging, wird
als erster Dampfer die neue Route eröffnen .

15 . Jahrgang .
als Militärbevollmächtigte beiorbnen , und ist diese Neueinrichtung des Schlosses , bie auch Kaiser Wilhelm I . bewohnte . Heute in

Beim bevorstehenden Quartalswechsel erlauben wir uns, zum Abonnement bereits in Berlin, Wien, London , St. Petersburg , Paris und Madrid aller Frühe zeigte sich der Kaiser auf der hohen Schloß-Terraffe ,
zur Ausführung gelangt , sowie feitens des Secretary of Var für welche einen gar prachtvollen Blick über die ganze Stadt und die
die übrigen Gefandtschaften geeignete Offiziere zur Entfenbung in Umgegend bietet .
Aussicht genommen worden . Gleichfalls ist die Zahl der Marine ! Sigmaringen , 27 . Juni . In dem Toast , welchen der
Attachés vermehrt worden . Kaiser heute bei der Gafatafel auf das neubermählte Baar ausbrachte ,

begrüßte er die Brant als neues Familienmitglied des Hauses Hohens
zollern , und führ zu ihr gemenbet fort :
immer gute Soldaten gewesen, und Ich zweifle

Hohenzollern sind

Hoheit auch eine gute Soldatenfrau wirden wird . "
nicht , daß Ew Kgl .

Wünschen für das hohe Brautpaar schloß der Kaiser seinen Toast
Mit den beften

mit einem Hoch auf daffelbe .
Kiel , 27 . Jusi . Ihre Königliche Hoheit die Frau Prinzessin

Heinrich von Preußen beabsichtigt, mit ihrem Sohne , dem Prinzen und Landkreis Meg an Stelle Antoines wurde, der Lothr . Zig. "
Mez , 27 . Juni . Bei der Reichstagserfaßwahl für den Stadt¬

Waldemar , heute Abend zu einem längeren Besuch am Großherzogl. zufolge, Gemeinderath Lanique mit etwa 8000 bis 9000 Stimmessbeffischen Hose in Mainz bezw . Darmstadt von hier abzufahren . gewählt . An der Wahl hatten fich ca. 40 Proz . der Wähler be¬Dem Vernehmen nach wird Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich seine theiligt .
Gemahlin noch Mainz begleites , doch dürfte Höchstderselbe bereits in
einigen Tagen wieder hier eintreffen.

Das „Wilhelmshavener Tageblatt" , die älteste und gelesenste Zeitung un¬
serer Stadt, bietet in ihrem politischen Theile eine furze, gedrängte und
Jedermannverständliche Uebersicht aller hervorragendenEreignisse auf politischem
Gebiet. LeichtfaßlicheLeitartikel unterrichten den Leſer über besonders wichtigeGesetzesvorlagen und außergewöhnliche Vorkommnisse ; sensationelle Nachrichten
übermittelt der Telegraph direkt aus Berlin. Die politische Haltung wird auch
unter der neuen Leitung dieselbe wie früher bleiben .

Bezüglich der Marine -Nachrichten zählt unser Blatt zu den ersten.Es hält den Leser nicht blos über den hiesigen Kriegshafen, die Garnison unddie zur Station gehörigen Kriegsschiffe durch authentische und schnelle Bericht¬
erstatter auf dem Laufenden , sondern berichtet auch eben so schnell als die Kieler
und schneller als die Berliner Blätter über Alles, was sich im Kieler Hafen und
der dortigen Station zuträgt .

Was endlichden lokalen Theil anbelangt, so wird diesem wie bisherdiesorgfältigfte Beachtung geschenkt werden. Für den provinziellen Theil
find zuverlässige Korrespondenten gewonnen .

Das Feuilleton wird nach wie vor in erster Reihe dem Geschmack der
Damenwelt Rechnung tragen .

Bestellungen nimmt jederzeit entgegen
Die Expedition des „ Wilhelmshavener Tageblattes " .

Deutsches Deich .

10

Ausland .

99

Breslau , 17. Jani . Die Arbeitseinst . lungen in den ober¬
schlesischen Jadustriegebieten sind nicht ganz resultatlos gewesen. Auf Berichte zu über den merkwürdigen Selbstmord einer Frau daselbst,

Wien , 27 . Juni . Londoner Blättern gehen aus Bukarest

Das „Wilhelmshavener Tageblatt“ ist nachweislich das verbreitetſte Blatt Grubenverwaltungen die Anweisung zugegangen, die Schichtzeit um einem Revolver eine Schußwunde beibrachte , an welcher sie bald

Anordnung des Ministers der öffentlichen Arbeiten ist den fistalischen welche fich vor einigen Tagen auf der öffentlichen Promenade mit
in der Stadt und deren Umgebung. Es zählt über 4000 eine Stumbe au verkürzen und die Grubenarbeit statt um 6 schon barauf ftarb. Sie war gut gelleibet , etwa 30 Jahre alt und hattezu
Abonnenten und wird in allen Kreisen der Bevölkerunggehalten, eignet sich um 5 Uhr Nachmittags , alsoinfolge dessen vorzüglich als Insertionsorgan . Die Anzeigen finden durch fahren zu lassen. Da auch eine Besserung der Löhne eingetreten ist, funben als ein an den ruffischen Gesandten in Bukarest , Herrn Hi¬

Stunden nach der Einfahrt , auß - das Aussehen einer Polin . An ihrer Person wurde nichts vorges
dasselbe die weitefte und wirksamste Verbreitung .

Der Preis des „Wilhelmshavener Tageblattes" beträgt nach wie vor pro auch für die Tagarbeiter , so haben die Bergarbeiter wohl Grund, irobo, gerichteter Brief , in welchemsie sagt, daß Bukarest der einzigeQuartal 2 Mit. 25 Pf . bei derPost oder frei ins Haus , 2 Wit . in der Expedition mit den Wirkungen des Ausstandes zufrieden zu sein.direkt (für Selbstabholer ).
Daß die Ort wäre , wo sie unbekannt sei , und daß sie dorthin gekommen sei ,

Behörde im Großen und Ganzen die Lohnbewegung in Oberschleften um zu sterben . Seitdem soll, wie veclautet , ermittelt worden sein ,für beenbet hält , geht auch daraus hervor , daß das Militär in seine daß sie Mitglied eines Nihiliftenbundes war , welcher die ErmordungGarnisonen zurückbeordert worden ist des Baren geplant hatte . Loose wurden gezogen , um zu entscheides,Köln , 27. Juni . Ein offiziöser Artikel der Köln . Ztg ." wer die That verüben solle. St : zog das verhängnißvolle Loosfucht nachzuweisen , daß der Gegenbesuch des Zaren nur in Berlin , und verließ die Schweiz , um die Weifungen des GeheimbundesBerlin , 27 . Junt . ( Hof und Perfonal - Nachrichten . ) nicht in Kiel ftattfinden tönne , nachdem Kaiser Wilhelm den Baren auszuführen . Da sie fein Mittel finden fonnte , der gefährlichenSe . Majestät der Kaiser rigennahm am Vormittage in auch in seiner Nefidenz besucht habe .
Stuttgart die Vorträge der Chefs des Militär - und Ziviltabinets

Aufgabe zu entrinnen , zog fle es vor , sich das Leben zu nehmen .
Torgau , 27 . Juni . Laut einem heute bei der Parole ver - Ihre Identität konnte nicht festgestellt werden und ste wurde aufentgegen , empfing Se . Kaifert . Hoheit den Großfürften -Thronfolger fünbeten Kaiserlichen Befehl werden die Rayongefeze für Torgau Kosten der ruffischen Gesandtschaft beerdigt .von Rußland und Se . Königl . Hoheit den Kronprinzen von Bric - aufgehoben , welches somit aufhört eine Festung zu sein .chenland , erwiderte später Höftberen Besuche und fah demnächst den

Wien , 27 . Juni . Die Nat . 8tg . " theilt nach den AngabenBaden - Baden , 27. Jusi . Die Kaiserin Augusta hat sich eines Moskauer Blattes mit , daß an dem ferbischen Metropolitenmit Urlaub eingetroffenen Militär -Attache bei der Botschaft in Paris , heute Mittag zu längerem Aufenthalt mach Koblenz begeben.Major usd Flügeladjutanten Frhra . v . Huene bei sich. Am Mittag
Michael auf der Fahrt von Bukarest nach Belgrad ein DiebstahlStuttgart , 26. Juni . Der Fadelzug , der gestern Abend verübt worden ist . Danach ist dem Metropoliten die Schatulle ge =mochten Beide Kaiserliche Majestäten Besuche bei fürstlichen Personen , von der Bürgerschaft veranstaltet wurde und an dem sich zehntausent stohlen worden , in der er Geld und wichtige Dokumente , unter An¬nahmen um 1 Uhr an dem bei Ihrer Königl . Hoheit der Prinzessin Personen betheiligten , tam um halb 10 Uhr im Saloßtof an , um derem auch seinen Briefwechsel mit der Königin Natalie , aufbewahrtKatharine dos , Württemberg stattfindenden Familienbiner Theil und die fönigliche Familie und ihre hohen Gäste , darunter das Kaiser hielt . Der Begleitung des Metropoliten war mit Ausnahme einesbegaben sich vor 4 Uhr mit den Königl . WürttembergischenMajestäten paar , zu begrüßen . Ueber eine Stunte währte der Vorbeimarsch . außerordentlich neugierigen und originellen Engländers , der sich immerzu dem großen Gartenfest wach der Wilhelma . Vou bort traten Die herrliche Sommernacht begünstigte die schöne Festlichkeit . Der in der Nähe des Waggons des Metropoliten zu schaffen gemachtBeide Majestäten , geleitet von dem König und der Königin von Kaifer und der König von Sachsen besuchten heute Vormittag die hatte , nichts verdächtig erschienen. Diesem Engländer wird nun derWürttemberg , gegen 6 Uhr Abends die Rückfahrt nach dem Bahnhof Graphische Ausstellung und die Gewerbehalle . Heute Nachmittag Diebstahl zugeschrieben.in Stuttgart und sodann die Reise nach Sigmaringen an, woselbst schließen die Festlichkeiten mit einem Gartenfest ab, welches der Königdie Ankunft um 10,15 Uhr Abends erfolgte .

Brüssel , 25 . Jusi . Der Schab von Perfien reiste heutefeinen Gästen und der Stuttgarter Bürgerschaft auf seinem Landhause zu mehrtägigem Aufenthalt nach Bab Spaa ; er besichtigt sodannZum Zivil Gouverneur des Kronprinzen ist Here Keßler Rosenstein giebt . Der König verlieh der Kaiferin den Olga -Orden . die Eisenwerke von Cockerill -Seraing . Die Einschiffung nach Londonbestellt worden , ein Schüler des , , driftlichen " Gymnasiums zuGütersloh . Herr Keßler ist etwa 25 Jahre alt .
Sigmaringen , 26. Juni . Ihre Majestäten der Kaiser und erfolgt von Ostende aus .

die Kaiferia trafen heute Abend 10 Uhr , von Stuttgart fommend ,Der Reichsanzeiger " veröffentlicht eine Bekanntmachung hier ein und wurden am Bahnhofe vos sämmtlichen hier anmesenben fegung eines ständigen Bundes -Staatsanwaltes beschlossen. Ju seiner
Bern , 27. Junt . Der Ständerath hat einstimmig die Ein¬

der fächsischen Regierung betreffend die Verlängerung des fleinen Fürstlichkeiten empfangen. Die zahlreiche Menschenmenge begrüßte Rede fonstatirte Bundesrath Ruchonnet, daß der Bundesrath erstBelagerungszustandes von Leipzig und Umgegend. bie Majestäten mit enthusiastischen Jubelrufen . Die Stadt ist prächtig durch den deutschen Gesandten v . Bülow von Wohlgemuths Ver¬
haftung Kenntniß erhalten habe . Solche Unterlassungen seitens der

Inspektors Fischer , dürften sich nicht wiederholen , beshalb sei ein
fantonalea Behörden , sowie Indiskretionen , wie diejenige des Polizei¬

Busbesanwalt absolut nöthig.

H

Die Berliner Zimmerleute haben am Mittwoch die Arbeit illuminict .
zu den schon vor fünf Wochen von den Meistern angebotenen Be
dingungen wieder aufgenommen . Der Ausstand der Maurer , die Kaisers und der Kaiferin fuhren der Kaiser mit dem Fürsten und

Sigmaringea , 27. Juni . Bei dem gestrigen Einzuge des
sich auf ihre Neunstundenarbeit steifen , dauert fort, ebenso der Strike die Kaiserin mit der Prinzessin-Braut in je einem Wagen nach demder Maler und Auftreicher . oberen Schloffe . Zu beiden Seiten des Wagens bildeten Militär ,Wie die europäischen Staaten , so werden jezt auch die Ver- die Kriegervereine , die Feuerwehr und Turner Spalier . Die Ma¬einigten Staaten von Nordamerika ihren Gefandtschaften Offiziere jeftäten speiften in ihren Gemächern, den sogenannten Kaiserzimmern

2
Die Erben .

Erzählung von F. Arnefeldt .

(Fortseßung . )
Auch bei der Berührung des Arztes zeigte ste Empfindung, ohue

jedoch die Augen aufzuschlagen.
Freiberg schüttelte bedenklich den Kopf und beantwortete Frau

Schönes leise Fragen nur durch ein Achselzuden. Er verband die
oberhalb der linken Brust befindliche Wunde, befahl Frau Schöne,
etwas Wein herbeizubringen, öffnete dann mit Gewalt den fest ge=
fchloffenen Mund des Mädchens und flößte ihr ein paar Theelöffel

19

fussion einstimmig den Bundesrath , im Bedürfnißfalle die für 1891/92
Bern , 27 . Juni . Der Nationalrath ermächtigte ohne Diss

vorgesehenen Anschaffungen von Kriegs - Verpflegungs-Material sofort

Das ist schwer zu entscheiden " , war die Antwort . „ Nach vielem Gepäck beschweren will , zu versehen pflegt . Aus der Absicht ,der Beschaffenheit der Wunde ist das eine so gut möglich wie das nur einen furzen Ausflug zu machen, ließ sich vielleicht auch derandere . Die Physiognomie der Fremden , soweit sich in dem Zu- Mangel jedes Legitimationspapieres erklären . War es indeß nichtstande , in dem sie sich befindet , darüber urtheilen läßt , deutet nicht auffällig , daß man feinen Paß bei der Fremden fand , so erregteouf eine Selbstmörderia ; die große Nähe , in welcher der Schuß es doch gerechte Verwunderung , daß man feinen Brief , teine Vist¬abgegeben , spricht allerdings für die Annahme . " tenkarte , ja nicht einmal ein Notizbuch bei ihr entdeckte , deffen
Besitz bei ihrer sonstigen Reiseausrüstung doch eigentlich selbstver¬
ständlich war.

19Das Terzerol , das seben ihr gefunden , sowie die wohlge
füllte Handtasche bestätigen diefelbe ebenfalls" , bemerkte der Beamte.

Kann ich das junge Mädchen sehen ?"
$ Es wird ihr nichts schaden und Ihnen nichts nügen " , ermi¬

berte der Sanitätsrath ; „vernehmungsfähig ist sie noch lange nicht ,

ging bann am cine sorgfältige Untersuchung derselben . Feststellung der Persönlichkeit noch schwieriger zu machen ? Welche

Ronnte dies ein bloßer Zufall sein oder war es geschehen , um
jede Nachforschung unmöglich zu machen ? Hatte sie sich, bevor site

and an sich legte, jebes Nachweises über ihre Person entäußert ?davon ein .
mean fte es überhaupt wieder wird . "

„ Das ist für den Augenblick alles , was sich thun läßt , "
War fte von demjenigen , der den Mordanfall auf fte gemacht , ihrer

fagte er und ging hinaus , um dem inzwischen erschienenen und fluchtigen Umschau in dem Krankenzimmer, um sich zu überzeugen, rigen That in Berlin angekommen oder hatte sie sich nur den An¬
Der Beamte begnügte sich unter diesen Umständen mit einer Bapiere beraubt worden ? War sie wirklich erst furz vor der schau¬

feiner in der Gaststube harrenden Beamten der Kriminalpolizei baß alle Habseligkeiten der Fremden ihm überantwortet wären, und ichein einer Reisenden gegeben, um beim Auffinden der Leiche dieBericht zu erstatten.

fleinem Kaliber" , sagte er ,

Die Kugel ist nach der Beschaffenheit der Wunde von ganz Sämmtliche Kleidungsstücke waren aus dunkles , sehr guten Beweggründe fonnte der Mörder , sofern ein solcher wirklich vorhan¬
sagte er , muß aber in nächster Nähe des Stoffen und faft seu , die Stiefel aus feinem Leder , aber mit sehr den , für sein Verbrechen gehabt haben ? Auf Raub fonnte es dabeiOpfers abgefchoffen sein ; benn sie hat die Oberkleider verbrannt feften, derben Sohlen , bie Wäsche sein und sauber und mit den nicht abgesehen sein, ba bas Opfer im Besize seines Geldes undund ist durch das Korsett dicht unter der Achsel in die Brust ge- Buchstaben M. W. gezeichnet. Eine goldene Uhr mit Kette, Ohr feiner Werthfachen geblieben war.

ringe , eine Brosche und ein paar Ringe an den Fingern , unter Allen diesen Fragen ließ sich vielleicht auf dem Wege einer" Halten Sie die Wunde für tödlich ? " fragte der Beamte . welchen jedoch kein Trauring , deuteten ihrer Beschaffenheit nach sehr umständlichen Nachforschung eine Beantwortung verschaffen ;"Absolut tödlich ist sie nicht ; gelingt es , die Kugel zu finden auf eine gewiffe Wohlhabenheit, wenn auch nicht auf Reichthum der weit schneller und sicherer würde man die letztere jedoch aus demund zu entfernen, so ist die Möglichkeit einer Herstellung nicht auß- Besigerin. Munde der Fremben selbst erhalten haben ; es war daher nicht nurgefchloffen ; bei dem großen Schwächezustande, in welchem sich diePatientin infolge des starken Blutverlustes befindet , darf aber jetzt um die Schulter getragen , undein solcher Versuch nicht gemacht werden . "

In einer einen Lebertasche, die sie an einem festen Riemen vom Standpunkt der Menschlichkeit , sondern auch im Jatereffe derwozu der Schlüssel sich in ihrer Rechtspflege von höchfter Wichtigkeit , daß sie am Leben erhaltenKleidertaschefand, stedte eine nicht unbedeutende Summe theils in blieb. Der Beamte glaubte deshalb Sorge tragen zu müssen, daßDer Beamte zeigte dem Arzt das neben der Unbekannten ge- beutschem Gelde, theils in englischen Banknoten; auch waren barin nach feiner Richtung etwas versäumt werde, und wollte die Ueber¬fundene Terzerol, daß dieser mit Bestimmtheit für die Waffe erklärte, nocheinige Schmudfachen verwahrt. Die Handtasche enthielt Wäsche , führung der Verwundeten nach der Charite anordnen. Dem wider¬aus welcher die Rugel, die jener die Brust durchbohrt, abgefeuert eine Reise -Necessaire , ein Riechfläschchen, mit einem Wort alle bie- fezte sich der Sanitätsrath jedoch auf das Entschiedenste. Er erklärtebar, und fragte ihn, ob nach seinem Dafürhalten hier Mord oder jenigen Gegenstände, mit denen ein gut gewöhnter Mensch sich für in diesem Falle den Tod für unvermeidlich.Selbstmord vorliege.

drungen."

eine Reise von ein bis zwei Tagen , auf welcher er sich nicht mit ! Unter diesen Umständen blieb nichts übrig , als mit Schönes



borzunehmen . Der Städterath nahm einstimmig die Vorlage , betr .
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H ofale 8 .Kiel , 27 . Juni . Der Aviso Greif " , welcher Seine Majestät

Wiedererrichtung einer ständigen Stelle eines eidgenössigen General - den Kaiser als Depeschenschiff auf der Norwegischen Reise begleiten ** Wilhelmshaven , 28. Juni . („ Das Geschwader kommt!")
Anwalts , unter Beifügung des Passus , betr . die Pflicht der Ueber- soll, ift gestern von Wilhelmshaven eingetroffen . Dem elektrischen Funken gleich durchlief gestern diese freudige Nach
wachung der Fremden -Polizei , an . Danzig , 25. Juni . Das unter dem Befehl des Kontreadmirals richt unsere Stadt und wurde überall lebhaft besprochen. Wir alle

Rom , 26. Juni . Aus zuverlässiger Quelle erfährt die K. Kall stehende Manövergeschwader hat , nachdem Prinz Heinrich aus wiffen es ganz genau , was die Ankunft des Geschwaders in unserem
3. ", daß mit großer Wahrscheinlichkeit ein Besuch des Kaisers und Berlin zurückgekehrt war und das Kommando der Korvette Frene " Safen zu bedeuten hat, befonders jest , wo man, falls nicht unvorher¬
der Kaiserin von Deutschland bei den italienischen Majestäten im wieder übernommen hatte , unsere Rhede verlassen und ist nach Kiel gefehene Zwischenfälle eintreten , mit Sicherheit darauf rechnen foun,
Herbst zu erwarten ist . Der Besuch soll nach den diesjährigen abgedampft . Auch dem Laien , der regelmäßig die alle Jahre in bag Se . Maj . der Kaiser gleichfalls hierher kommen und von hier
Kaisermanövern erfolgen , und zwar voraussichtlich in Monza , wo unserer Bucht manövrirenden Geschwader betrachtet hat, ist es auf- aus unter dem Geleit des Geschwaders seine Reise nach England
alsdann die italienischen Herrschaften fich aufhalten werden . Von gefallen , daß die Zusammensetzung des Verbandes eine wesentlich antreten wird . Es liegt in der Eigenart unserer Stadt , daß ihre
dort aus würden dann der Kaiser und die Kaiferin sich in einem andere war , als in früheren Jahren . Gehören doch die 5 bas Ge . Bedeutung fast ausschließlich im Kriegshafen und den mit ihm ver.
italienischen Hafen , vielleicht in Neapel , einschiffen, um mit dem schwader bildenden Schiffe zu vier gänzlich verschiedenen Schiffstypen . bundenen Anlagen gegründet ift. Alles , was den Kriegshafen an.
deutschen Geschwader nach Athen zu fahren und dort am 6. Oftober Neben den beiden etwas unförmigen Panzerkoloffen Sachsen " und geht , wirft reflektirend seinen Schatten auf die gesammte Einwohner .
an der Hochzeit des Kronprinzen von Griechenland mit der Prius „ Baden" (Flaggschiff) , deren anscheinende Plumpheit noch dadurch schaft. Die Ankunft des Allerhöchsten Kriegsherrn hierselbst ist von
zefsin Sophie von Preußen theilzunehmen. Ein Besuch Roms soll erhöht wird, daß dieselben keine Spur von Tatelage aufweisen , lag der größten Tragweite für die Garnison wie für die Bürgerschaft.
bisher nicht in Aussicht genommen fein . das Panzerschiff Oldenburg " , welches schon einen mehr feetüchtigen Nicht nur aus der Stadt , sondern aus der Umgebung , ja aus ent¬

London , 26. Juni . Das Programm für den Empfang des Eindruck macht . Einen elegantes und faft zierlichen Anblick bot die fernter gelegenen Städten werden Schaaren von Patrioten hierher
Schahs von Persien ist endgiltig folgendermaßen festgestellt : Am 1. gefchüßte Korvette Frese " , welche, wie ihr Führer , Prinz Heinrich , strömen , um hier den jungen Kaiser , der jederzeit für die Marine
Juli Ankunft in Westminster ; am 2. Morgens Empfang der aus - bei ihrer Taufe sagte , den Namen Derjenigen trägt , welche ihm das das wärmste Interesse an den Tag gelegt, in Augenschein zu nehmen.
wärtigen Diplomaten , Mittags Besuch bei der Königin in Windsor , Liebfte auf Erden ist, während der pfeilgefchwinde Torpedojäger Auch das Geschwader wird eine Menge von Fremden nach unserer
Abends Gala -Vorstellung der Italienischen Oper im Covent Garden ; Wacht" an ein langgestrecktes , aber sehniges Reenpferd erinnert. Stadt ziehen, denn nicht alle Tage wird der höchst interessante An¬
am 3. Besuch der City und des Mansion -House, Abends Staatsball Die beiden Panzerschiffe „Sachsen“ und „Baden“ gehören zu den blick eines großen Kriegsgeschwaders geboten . Wir dürfen uns also
im Buckingham -Palast ; am 4. Gartengesellschaft bei dem Bringen Schlachtenschiffen der Küstenbertheidigung , welche im Stande sein für die nächste Zeit auf starten Fremdenzufluß gefaßt machen. Unsere
von Wales in Marlborough House unter Anwesenheit der Königin , müffen , alle einigermaßen bedeutenden Häfen unserer Oßfeelüfte an- sonst so friedlichen Straßen werden ein ihnen ungewohntes , frisch
Abends Ballet im Empire -Theater ; am 5. Wettrennen im Kempton - zulaufen . Neben großer Manövritfähigkeit , um das oft enge ued pulfirendes Leben zeigen, in den Restaurationen und Geschäftslokalen
Part , Mahl bei Lord Rosebery und Concert in der Albert Hall ; gewundene Fahrwaffer paffiren zu können , müssen diefelben einen sehr wird die augenblickliche, häufig beklagte Fläue einem regen und hoffentlich
am 6. Besuch des Krystall -Palastes und Feuerwerk ; am 7. und 8. geringen Tiefgang haben . Es ist demnach auch der Tiefgang dieser allseitig zufriedenstellenden Verkehr Plaß machen .
Besuch bei Lord Salisbury in Hatfield . Schiffe bei vollständiger gefechtsmäßiger Ausrüstung nicht größer als * Wilhelmshaven , 27 . Juni . Es wird nochmals darauf hin

London , 27. Juni . Der Times wird aus Zanzibar tele- 6 Meter , dagegen ist die Panzerung eine derartige , daß sie mit jedem gewiefen , daß das Betreten des Deiches in der Nähe der Frauen¬
graphisch gemeldet : Tippu -Tipp ' s Sohn ist hier eingetroffen . Der fremben Panzerschiffe sich im Angriffs - und Vertheidigungskampfe badeanstalt während der Hochwasserstunden für Männer polizeilich
selbe brachte jedoch nur soviel Elfenbein mit, als erforderlich schien, messen können , während sie nur 6 Geschüße, allerdings vom aller- verboten ist ; desgleichen ist das Reiten in der angegebenen Zeit dort
um die benöthigtenNahrungsmittel einzukaufen ; den Haupttheil feiner größten Kaliber , führen . Sie befizen je einen lanzenförmigen Sparen untersagt .
Borräthe ließ er in Unyambe zurüd , wohin er zurückgekehrt ist, um zum Rammen und Lancirrohre zur Ablaffung von Torpedos . - + Wilhelmshaven , 28. Juni . Zur Extrafahrt nach Hamburg,
die Ankunft seines Vaters abzuwarten. Von Stanley brachte er Das Panzerschiff Oldenburg " weicht von den vorgenannten Schiffen welche von Herrn Barthausen am Sonntag , den 7. Juli , veranstaltet
keine Nachrichten mit . Die Leipzig fegelte nach Lindi zurüd insofern ab, als die Ausrüftung weniger schwer ist und das Schiff wird , ist die Theilnahme eine sehr rege und hat sich daher der Unter¬
und wird hier am Freitag zurückerwartet . Wißmann dürfte mehr zur Verwendung auf hoher See gebaut ist. Auch Meses Schiff nehmer veranlaßt gesehen, jeden Theilnehmer vor der Abfahrt einen
Bangani wohl am Sonnabend angreifen . Dr. Peters zog von trägt 6 24 Cm.- Geschütze, doch sind diefelben derartig aufgestellt , daß Führer durch Hamburg gratis überreichen zu loffen . Derselbe bildet
Kioihio landeinwärts . außer dem Feuer aus den Breitfeiten auch über Heck und Bug ge- zugleich einen Führer durch die Ausstellung und giebt auch die Sehens¬

schoffen und somit eine sehr starke artilleriflische Wirkung erzielt würdigkeiten , sowie die empfehlenswertheften Hotels nebst deren Preisen
werden kann . Außerdem führt das Schiff noch zwei Boots - und an , sowie auch die Adressen des Wohnungs - Komtoirs , welches Woh¬
Landungs - , vier Torpedogeschüße und brei Revolverfanones . Als aungen von 1 Mart an pro Tag nachweist . Auch sind darin die
besondere Vorzüge dieser Schiffsklaffe werden aufgeführt : starke Pan- Büge, welche nach Oldenburg - Wilhelmshaven Anschluß haben, auf¬
zerung und Artillerieausrüstung bei geringer Größe und verhältniß- geführt, ſowie sonstige Winte ertheilt. Da schon am 1. Juli die
mäßig großer Geschwindigkeit . Die geschüßte Kreuzerkorvette Frene " Personenzahl bei der Eisenbahnverwaltung aufgegeben werden muß,
ift zum ersten Male einem Geschwaderverbande einverleibt worder . So ist es rathsam für Diejenigen , welche die Extratour mitmaches

Kruschewaz , 27 . Juni . König Alexander wurde auf der Der Panzer des Schiffes reicht an der Bordwand bis tief unter die wollen , bis zum angegebenen Termine die Billets zu lösen .
Fahrt von Stalatsch nach Kruschewaß von der zahlreich herbeigeeilten Wafferlinie . Das Schiff wird im Innern durch den Panzer in Wilhelmshaven , 28 . Juni . Bei fast allen Bureaux , wie

Menschenmenge jubelnd begrüßt . Am Eingange der Stadt hielt der einen oberen und einen unteren Theil gefchieden. In der unteren auch zum Theil bei den Werkstätten , Magazinen pp . der Kaiserlichen
Bürgermeister eine Ansprache und überreichte dem Könige Brod and durch den Pauzer geschüßten Hälfte liegen alle diejenigen Theile des Werft , sind mit der Zeit recht nette Anpflanzungen entstanden , die
Salz , indem er betonte , daß die Dynastie Obrenowitsch von der Schiffes , für welche eine einschlagende feindliche Kugel von der ver - befagtem Etablissement zur Zierde gereichen und auf den Befucher
serbischen Nation unzertreuubar sei und daß beide immerdar vereint hängnißvollflenWirkung sein würde, nämlich die Maschinen, Pulver- der Werft einen recht angenehmen Eindruck machen . Diese Anlagen
bleiben würden . Der König nahm im Gymnasialgebäude Absteige und Geschoßkammern . Das Schiff ist mit 6 langen 15 Centimeter - werden von den betreffenden Reffort - Beamten mit Genehmigung des
Quartier und zeigte sich dann am Fenster , von der Bevölkerung Geschüßen armirt , welche in sogenannten Schwalbennestern stehen, und Heren Ober -Werftdirektors angelegt und wetteifera die verschiedenen
stürmisch begrüßt . zwar fönnen 4 direkt nach vorn , 2 direkt nach hinten feuern . Ferver Refforts in Bezug auf geschmackvolle und reichhaltige Einrichtung

Kairo , 27 . Juni . Wad el Njumi , der Chef der Derwische , trägt das Schiff noch an jeder Seite je 4 furze 15 Cun. Kanonen derselben. In legter Beit sind nun in frevelhafter Weise in diesen
ift mit einer bedeutenden Macht in Germai , 20 Meilen füblich von und 6 Revolverfanonen . Unterhalb der Rammsporers hat die „Irene Anlagen Blumen , vorzugsweise Rosen abgerissen worden , wodurch die
Wadi Halfa angekommen und scheint die Absicht zu haben , weiter noch ca. 4 Meter unter dem Waffer ein Torpedorohr . Gleichfalls herrlichen Rosenstämme sehr geschädigt worden sind . Eine eingebenbe
nach Norden vorzurüden . zum ersten Male fungirt im Verbande eines Geschwaders als Aviso Untersuchung ist bereits über diesen Vorfall im Gange und dürfte

Banzibar , 27 . Juni . Der Dampfer Neera " ist jest hier der neue Torpedojäger „ Wacht " , Der Bordersteven diefes Schiffes dieselbe sicher zur Entdeckung der Thäter , die ja nur auf der Werft
mit der Mannschaft eines von der englischen Kriegsschaluppe Mamit der Ramme ist aus Gußstahl hergestellt . Auch bei ihm lieges zu suchen sind, führen . Schon früher hatten sich einmal Frevler¬
riner " weggenommenen Schiffes angekommen . Einzelheiten über die alle gefährlichen Theile unter einem fich der ganzen Länge nach über hände gefunden , welche den Vögeln , die in diesen hübschen Anlagen
Wegnahme sind noch nicht bekannt . das Schiff erstreckenden gewölbtes Panzerded aus doppelten Stahle eine geeignete Zufluchts - und Niſtſtätte finden , nachstellten . Dieser

plattes . Das Schiff ist mit 3 Geschüßen ausgerüstet , welche so auf verabscheuungswerthen Handlungsweise wurde jedoch bald durch ein
feitlichen Ausbauten stehen , daß sie nach alles Richtungen hin feuern strenges Verbot seitens des Herrn Oberwerft -Direktors wirksom ent¬

die schnellen Torpedoboote mit Erfolg jagen zu lönnen , gegen getreten .

H

Petersburg , 27. Juni . Berichte aus der Provinz bestätigen ,
daß der jüngst gefallene Regen die Felder gebeffert und die Befürch
tungen um die Erute zerstört hat .

Belgrad , 26. Junt . Der junge König Alexander ist in
Begleitung der Regenten Protitsch und Belimarkowitsch, sowie
fämmtlicherMinister in Kruseway eingetroffen. Die Stadt ist festlich
geschmückt und von Festtheilnehmern überfüllt .
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§ Wilhelmshaven , 28 . Juni . S . M. Aviso ,, Grille " ist gestern Abend
in Norderney eingetroffen und beabsichtigt morgen wieder in See zu gehen .

S. M. Aviso Jagd" hat nach erfolgter Ausrüstung heute den Hafen verlassen
und die vorgeschriebene sechsstündige Probefahrt auf der Jade abgehalten .
Stabsarzt Dr. Dammann hat sich behuss Antritt seines Kommandos zum
Bureau des Generalarztes der Marine nach Berlin begeben .

fönen .

befißt es eine außerordentliche Geschwindigkeit und führt neben einer n Wilhelmshaven , 28. Juni . Das gestern im Park abgehaltene
ftarten Torpedoarmirung zahlreiche Revolverfanonen . Es liegt auf Konzert der Kapelle der II . Matrosendivision war nur mäßig , aber

der Hand , daß ein derartiges , zum Angriff und zur Vertheidigung von einem sehr distinguirten Publikumbesucht , u. a . wohnten die beiden
gleich geeignetes Geschwader , welches durch eine starte Torpedoflottile Herrn Admirale dem Konzert bis zum Schluffe bei . Das Programm

§ § Kiel , 27. Junt . Wie bereits telegraphisch mitgetheilt , wird Se . Maj .
der Kaiser und König am Montag , den 1. Juli , 8 Uhr Morgens in Riel ein- unterfügt werden würde , auch einer starken feindlichen Uebermacht war ein sehr gewähltes . Mozart , Beethoven , Wagner , Liszt, Verdi

treffen. Auf dem Bahnhof werden, da ein offizieller Empfang nicht stattfindet, viel zu schaffen machen und , von einem der wenigen an unferet und Lorging (Letterer in einem hübschen Auszug „ Immortellenkranz ",
nur die Admiräle, der Stadtkommandant und die Kapitäns 3. S. der Garnison langgestreckten Ostseeküste liegenden brauchbaren Häfen hervorbrechend , geflochten von Rosenkranz ) waren auf dem Programm mit theilweise
Aufstellung nehmen. Seine Majestät fährt vom Bahnhofe in das Königliche im Stande fein würde, einem feindlichen Blockadegeschwader schnelle recht schwierigen und wenigerbekannten Nummern vertreten. Die Durch¬Schloß und um 10% Uhr von dort an Bord der Yacht „ Hohenzollern", um und empfindliche Schläge beizubringen.von hier aus der Segel -Regatta beizuwohnen , für welche von Höchstdemselben führung des Programms ging trefflich von statten . Sehr vielen

ein Preis verliehen worden ist . Beim Aufhissen der Kaiserstandarte im Kaiser¬ Rom , 26. Juni . In der heutiges Sigung des Senats unter - Beifall erntete im II . Theil das Pistonsolo , ,Kaiserlob" (vorgetr.
boot gelegentlich der Fahrt an Bord der Nacht werden sämmtliche im Safen zog Admiral Saint Bon , averfauntermaßen der erste Secoffizier von Herin Schmidt) und im III . Theil das Xylophonsolo „ Bittoria¬
liegenden Schiffe den vorgeschriebenen Salut feuern . Die „ Hohenzollern " hat
sich an die in der Nähe der Blücherbrücke befindliche Boje gelegt, die Schiffe Italiens , den Marineminister und dessen System einer schonungslosen polta " (vorgetr . von Herra Hilder ). Das Xylophon (Holz und Stroh )

des Manöver- und Uebungsgeschwaders , sowie die Torpedobootsflottille werden Kritit . Die Marinemannschaft , so erklärte Saint Bon , sei zwar wurde fo lebhaft begrüßt , daß es sich vielleicht empfehlen dürfte , das

bis zum 30. d. Mrs. hier eingetroffen sein und in folgender Reihe im Hafen ausgezeichset, allein unter dem Regime des jetzigen Mariseministers , selbe bei Abendtonzerten öfter in Thätigkeit zu seßen, desgleichen die
festmachen : Aviso „Greif", Minenschulschiff„Rhein", "Panzertorvette Frene", den Saint Hon als eines unfähigen Diktator bezeichnete, leide die Bither. Im Uebriges gefiel das Konzert ungemeis, so daß am Schluß
Banzerschiff„Sachſen“, Aviso „Jagd", "Panzerschiff„Oldenburg", Aviso, „Wacht", Kampflüchtigkeit und der gute Geift der Mannschaft wie des Offizier zwei Einlagen , ein altpreußischer und der Hamburger Marſch gegeben
Panzerschiff „ Baden " (bilden das Manövergeschwader ), Aviso „ Zieten “ , Panzer¬
schiffe Kaiser" , „ Preußen" , " Deutschland", "Friedrich der Große" (bilden das forps empfindlich . Unter solches Umständen könne die italienische wurden .
Uebungsgeschwader ) und „Hohenzollern “ . Die Torpedoboots flottille macht im Flotte feinem Kriege entgegengehen (? ) . Der Marineminister , der † Wilhelmshaven , 28. Juni . Unser Bürger - Gesangverein
Torpedobootshafen fest. Dem Hotel Bellevue gegenüber anfern die Schiffsjungen ben Admiral wiederholt leidenschaftlich in seiner Rede unterbrach und beging gestern Abend in seinem Vereinslokale , Parkreftaurant " den
Schulschiffe Rover " und ,,Musquito " . Nach Beendigung der Regatta wird
S. M. Yacht ,,Hohenzollern" in Begleitung des Aviso „Greif" in See gehen. der Lüge beschuldigte, suchte die Aallagen Saint Bouß zu entfräften 100 jährigen Todestag eines unserer größten Liederfürsten , des Volls¬

Aviso , ,Greif " wird während der Abwesenheit Sr . Majestät des Kaisers den und versicherte , die Marine sei in durchaus gutem Zustande . lider -Komponisten Silcher durch Vortrag entsprechender Gesangsstücke,

Postdienst versehen .

Stel, 27. Juni . (Regatta des Marine-Regatta-Vereins am 1. welches mit Vermessungsarbeiten beschäftigt war, ist an der Küste begleiteten , und bei sinnigen , dem Lage angemessenen Reden.Melbourne, 26. Juni . Das englische Kriegsschiff Dart ", welche einige Mitglieder unserer Militärtapelle in freundlicher Weise

Juli .) Für die Klaffe IV . (Rutter ) ist seitens Ihrer Königlichen von Neuseeland untergegangen. . . Wilhelmshaven , 28. Juni . Eine die Schlauheit der Kazes

Hoheit der Prinzessin Heinrich von Preußen ein Ehrenpreis gestiftet beweisende Begebenheit trug sich dieser Tage in einem hiesigen
worden . Restaurations Garten zu . Daselbst beobachteten mehrere Herren ,

II .

H

S

darüber zu verhandeln, ob sie die Unglückliche vorläufig unter ihrem war nicht eingegangen und ging auch in den nächsten Tagen nicht Vorsicht glücklicherweise in einem nach der Wasserseite liegenden
Dache behalten wollten. Frau Schöne nahm eine solche Frage ein, wodurch die Vermuthung bestätigt wurde, die Fremde sei erst Bimmer gebettet hatte, wo sie von dem vor dem Hauſe und in dem
beinahe übel ; fie betrachtete es als selbstverständlich , daß man die kurz vor der Katastrophe in Berlin eingetroffen . großen Saal herrschenden Lärm nicht belästigt wurde .

arme , junge Dame in ihrer Obhut ließ , und versicherte , es solle ihr War fie aber allein oder in Begleitung gekommen ? Hatte der Herr Schöne tonnte seinen Gäften , denen er als höflicher
sicher in ihrem Hause an nichts fehlen . Mörder sie in jenen entlegenen Theil des Thiergartens gelockt und Maan ftets bereitwillig Rebe stand , im Grunde nichts berichten,

Der Beamte begnügte sich also damit , ein Protokoll über das dort seine frevelade Hand gegea fie erhoben, oder hatte sie selbst als was fte bereits wußten , es war aber doch interessant , sich von

Ereigniß aufzufeßen , die Habfeligkeiten der Kranken in Verwahrung diese Stelle aufgesucht , um ihrem Leben ein Ende zu machen. einem Augenzeugen die Vorfälle jener Schredensnacht erzählen zu

zu nehmen und diese selbst in den Händen der braven Leute zu Auf allen Bahnhöfen und besonders auf denjenigen , welche laffen , auch fonnte man von ihm die neuesten Nachrichten über das

laffen , bei denen sie sehr gut aufgehoben war . dem Schauplatz des Verbrechens zunächst lagen, wurden Nach Befinden der Kranken erfahren, sowie ob Aussicht sei, daß ihr
forschungen angestellt , sie erwiesen sich aber auch ebenfalls als ver - Mund sich öffnen und das Geheimniß enthüllen werde .

geblich . Auf solche Fragen fonnte Schöne aur mit Achselzucken aut
Sehr früh am andern Tage war dem Chef der Kriminalpolizei Wie es bei solchen Gelegenheiten zu gehen pflegt, liefen eine worten. Wie oft waren ste schon von ihm und seiner Frau und

von dem geheimnißvollen Mord oder Selbstmord im Thiergarten Menge Anzeigen ein , die aber, wie sich schnell herausstellte, auf den vom Polizeidirektor Werner dem Sanitätsrath geftellt worden, ohne
Bericht erstattet worden, und noch lagerte die Dunkelheit eines in Rede stehenden Fall keinerlei Bezug hatten. Die Aufregung des daß dieser imftande gewesen wären , einen bestimmten Bescheid dar¬
trüben Ottobermorgens über der Residenz , als die Beamten schon Publitums über den seltsamen Vorgang war eine sehr große und auf zu geben.
nach allen Richtungen hin in Bewegung waren . steigerte sich mit jedem Tage , der verging , ohne daß Licht in das Der Sanitätsrath Freiberg und der hervorragende Chirurg ,

Der Ort der That ward der sorgfältigsten Besichtigung unter - Dunkel gebracht worden wäre . den er mit zu Rathe gezogen , hatten nach eingehender Untersuchung
worfen ; aber troßdem die in solchen Dingen gewiegteften Polizisten Word oder Selbstmord ?" das war die Frage, welche alle der Wunde zur großen Genugthuung von Frau Schöne, die ihre
dieses Geschäft ausführten , ließ sich daselbst nicht das Geringste Gemüther auf das lebhaftefte bewegte, um welche in allen Familien, Pflegebefohlene sehr ins Herz geschlossen, sich allerdings dahin aus¬
entdecken. Der aufgeweichte Boden war zum größten Theil dicht an allen öffentlichen Orten und nicht zum mindesten in juristischen gesprochen, daß eblere Theile nicht verlegt worden, und hatten be
mit abgefallenem Laub bedeckt , auf welchem eine Fußspur nicht Kreisen und in der Presse eifrig geftritten ward . schloffen, teinen Versuch zu machen , die Kugel zu entfernen, sondern
haften geblieben , an anderen Stelles , wo solche fichtbar waren , Das Wetter war nach einigen stürmischen und regnerischen sie ihren Weg nehmen und sich verkopfeln zu laffen. Die Lebens

gingen ste aber traus durcheinander und rührten allem Anschein Wochen plößlich umgeschlagen , der Oktober brachte , ehe er seine gefahr für die Patientin war aber trotzdem noch feineswegs befeitigt.
nach von den Wächtern und den Männern her, welche die Ber- Herrschaft an den November abtrat, noch ein paar milde, sonnige Das lange, hilflose Liegen auf dem kalten , saffen Erdboden und

Irgendeine andere Spur war auch nicht zurückgeblieben . Nach- sich zumeist nach den Belten, und zwar nach dem Schöne' schen bei ihr erzeugt; einige Tage war sie gänzlich bewußtlos, und esTage, und diese wurden sehr fleißig zu Spaziergängen benutzt, welche der starke Blutverlust hatten einen Buftand grenzenloser Schwäche

dem man die Erschoffene , die Handtasche und das Terzerol aufge - Etablissement richteten .hoben, und der Regen das Blut weggespült, würde es sogar nicht
gelang nur mit Mühe , ihr die nothwendigste Nahrung und die ver

Zahlreicher als an den besuchtesten Tagen im Hochsommer war ordnete Arznei einzuflößen .
leicht gewesen sein, den Ort wiederzufinden , wo die geheimnisvolle die Gesellschaft , welche sich besonders am Nachmittag einfand, umThat geschehen, wenn die alte Buche fich nicht als Mertzeichen noch einmal vor dem Winter im Freien Kaffee zu trinken. Woemporgeredt hätte. Eine Meldung , daß in einer Familie oder in sich Herr Schöne bliden ließ, da wurde er auch mit Fragen nacheinem Hotel oder Penfionat ein junges Mädchen vermißt werde, der geheimnisvollen Fremden bestürmt, welche Frau Ernestinens

wundete nach dem Zelten getragen hatten .

(Fortsegung folgt .)



wie eine Rage in scheuer auffälliger Weise unter einem Baum fich vor dem Untersuchungsrichter einbekannt hat, den ihr unbequem ge¬etwas zu schaffen machte und sich hierauf in der gegenüber liegenden wordenen Gatten mittelst Arsenik aus der Welt geschafft zu haben.Hede vertroch. Den Beobachtern sollte bald das Vorhaben der Katze und zwar paffirten diefe Mordthaten alle auf derfelben SpanneHar werden. Nicht lange dauerte es und ein Späßlein ließ sich an Landes, in Unterfteiermart, nächst dem Dertchen Schönstein.besagter Stelle, wo die Kaze - wie die später erfolgte Nachforschungwie die später erfolgte Nachforschung Eine Hochzeitsreise mit dem Dreirad ist die neueste Leistungergab- ein Stückchen Brod hingetragen hatte, nieder, um sich daran des Radfahrersports . Vor einigen Tagen traf auf solchem Gefährt
Eine Hochzeitsreise mit dem Dreirad ist die neueste Leistung lus .

zu gewaltigen Satz der ein junges Ehepaar aus Bayreuth in Saarlouis ein, um sich zumliftige Räuber aus seinem Versteck hervor und – um unseren Spaß Genuß der Flitterwochen nach Paris zu begeben.war es geschehen.

Aus der Umgegend und der Provinz .
ch Wittmund, 26. Juni . Der Johannismarkt war gut besucht,

doch waren nur wenig Buden aufgestellt.

Kirchliche Nachricht .
Katholische Militärgemeinde .

Sonnabend , 29 . Juni . Feft der hl . Apostel Petrus und Paus

Hochamt und Predigt um 8 Uhr.

"

Angekommene Schiffe .

Briefkasten .
Frauenbad . Anonyme Zuschriften bleiben unberücksichtigt .

Weteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Im alten Hafen .

(Vergiftetes Hochzeitsmahl.) Nach einem Hochzeitsmahle in 27. /6. : „ Jeelle" , J. Holtmann , von Lanhausen mit Mauersteinen.
Tomblaine bei Nazy zeigten sich bei 16 Perfomen Vergiftungssymp¬ , ,Hosianna " , H. Hauschild , von Mojenhörn mit fr. Obſt .

tome ; zwei Personen starben, alle übrigen sind schwer erkrankt, mau
Auf der Werft .

gab die Vergiftung einem unglücklichen Zufall schuld. Heute stellte 27. /6.: Saxon" , engl. Dampfer, W. Porsons , von Cardiff mit Steinkohlen .
sich heraus , daß der Vater des Bräutigams , Joseph Albal , der derOldenburg, 27 . Juni . (Pferdebahn eingeschlafen .) „ Roß und Parthie entgegen war, die Gesellschaft vergiftete. Nur die Braut,Reiter sah man niemals wieder", wird man mun balb von unserm welche die Speisen nicht berührt hatte, ist gesund geblieben.Schmerzenslind , der Pferdebahn, ſagen können . Sämmtliche Uten¬

filien werden am 11. Juli in öffentlicher Auktion verkauft; ebenso Morgen gegen 4 Uhr in dem großen Thranspeicher der Firma Tiet¬
Hamburg , 26. Juni . Ein bedeutendes Feuer entstand heute

die großen Gepäckwagen , nur über den Verbleib der 10 Personen- gens u. Robertson, Hafenstraße 55/61, und äscherte denselben voll¬verlautet nichts . Die Schienen werden den Straßen als ein ständig ein . Der Speicher war mit Thranfäffern bis zfüßes Angedenken an ein schöneres Vorwärtstommen bei Regen- und sten Böden belastet und ergoß sich der Thran brennend in die Elbe,Schneewetter wahrscheinlich erhalten bleiben . - Traurig genug, wobei auch einige Duc d' Alben in Brand geriethen . Die Feuerwehrwean berartige Unternehmungen seitens des Publikums so wenig war mit 4 Zügen von der Landseite und 4 Dampfsprigen von berUnterstützung finden .
Wasserseite thätig und war es als ein großes Glück zu bezeichnen ,daß das Feuer auch nicht noch die nebenliegenden Speicher ergriff .
Der Schaden wird auf ca. eine halbe Million Mark angegeben .
Leidet ereignete fich der traurige Unfall, daß ein Oberfeuermann aus Junt27. 8h Abb.der ersten Etage herabstürzte und erhebliche Verlegungen erlitt .

wagen

§ Oldenburg , 28. Juni . (Schlachthaus . - Sittlichkeitsver¬
brechen.) Wie wir bereits mitgetheilt, haben die städtischen Behör¬
den beschlossen , das Schlachthaus auf dem Klävemannschen Grund¬füd in der Nähe des Bahnhofes zu erbauen . Hiergegen wind vor
aussichtlich die hies . Eisenbahnverwaltung , die eine Belästigung des
Bublikums durch die aus dem Schlachthaus kommenden Dünfte fürchtet, Einspruch erheben . Vom Schwurgericht wurde der Zimmer
gefell H. aus Dohe wegen eines Sittlichkeitsverbrechens zu 212
Jahren Gefängniß verurtheilt .

Norderney , 25 . Juni . Der hiesige Hafenbau schreitet rüftig
fort. Gestern wurde der Fischereihafen schon von 2 Hochseefischern
aufgesucht , welche troß ihres Tiefgauges an der Böschung anlegen
fonnten. Wie man hört , soll auch demnächst die Wafferleitung, die
seit dem 15. Juni in Betrieb gefeßt worden ist, nach dem Hafen ge¬
legt werden .

zu den höch

das Wachstum und die Reife der Feldfrüchte in hohem Maße .

Passau , 23 . Juni . Die überaus günstige Witterung fördert

Gestern bereits fonnte man in Stadtberg die erften Korumandeln
aufgerichtet sehen, ein Ereigniß , wie es um diese Zeit wohl noch
felten vorgekommen fein dürfte .

Nikolai , 24 . Juni . Bei einem hier wüthenden Sturme
entwickelte sich eine Windhose, welche dem Acerbürger Konießay be¬trächtlichen Schaben angerichtet hat. Hauptsächlich ist eine größereBohnenpflanzung von der Naturerscheinung mitgenommen worden .
Die Bohnenstangen wurden bis auf 400 Meter weit vom Winde
fortgeführt . Auch die Dächer der Wirthschaftsgebäude sind beschä¬
digt worden . Während des Vorganges war ein mächtiges Rauschen
hörbar , und hatte es den Anschein , als ob die Staubwolte oben mitLondon , 26 . Juni . Der deutsche Konsul in Newkastle , Roben Wolfen zusammenhinge und daselbst auch eine Wassersäule ge¬bert Scholz , hat sich, englischen Blättern zufolge , ecfchoffen ; Gelds wesen wäre .

verlegenheiten werden als Motiv der That angegeben .

Vermiste 8 .

Kassel , 27 . Juni . Die Generalversammlung des Allgemei
nen Jagdschußvereins wählte als Tagungsort im Jahre 1891 Do .
beran in Mecklenburg .

Neapel , 21. Jumi . Ueber den neuen Ausbruch des Vulkanes
auf der Insel Vultano wird von Messina aus berichtet , daß derselbe
eine Stärke besißt , wie sie wie zuvor dort beobachtet wurde .

(Gattenmörderinnen . ) Ueber einen grauenhaften Kriminal .
prozeß wird aus Cilli berichtet : Drei Frauen , wohlhabendere Grund¬
befizerinnen, sißen auf der Anklagebant , nachdem eine jede von ihnen

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 150 Stück

mesfingenen Vorhängeschlössern Nr . II
200 Stüd messingenen Vorhänge¬
schlössern Nr . III , sowie des bis Ende
März 1890 eintretenden Mehrbedarfs
(Jahresbedarf für die Artillerie - Ma¬
gazin Berwaltung ) soll öffentlich ver¬
bungen werden , wozu auf

Donnerstag , den 4. Juli 1889 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

ein Termin im Geschäftszimmer des
Vorstandes der unterzeichneten Behörde
anberaumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine
find versiegelt , portofrei und auf dem
Briefumschlage mit der Aufschrift :

, ,Angebot auf Vorhängeschlösser "
versehen , rechtzeitig an die unterzeich
nete Behörde einzusenden .

Einges and t .
Das bepflanzte Dreieck an der Hinterstraße und Neuheppens , welches

von dem Verschönerungsverein so hübsch angepflanzt worden ist , geht
seinem völligen Ruin entgegen , indem zwischen ausgegangenen Rofen¬
sträuchern verschiedene Durchgänge entstanden und die Ziersträucher
total vernichtet worden sind . Es wäre doch jammerschade , wenn das
Dreied zu Grunde gehen sollte . Hoffentlich tragen diese Zeilen dazu
bei, dem Dreieck auch ein ganz wenig Aufmerksamkeit zu schenken .

Mehrere Anwohner .

Alter 30 Jahre 5 Mon . 8 Tage ,
Größe 1 Meter 78 Centim . ,
Gestalt groß ,
Haare braun ,
Stirne gew . ,
Augenbrauen blond .
Augen blau ,

Mund} gew.,
Bart im Entstehen ,
Zähne vellst ,
Kinn spiß ,
Gefichtsbildung oval ,
Gesichtsfarbe gem. ,
Sprache deutsch ,
Besondere Kennzeichen feine ,
Anzug blaue Hose , blaues Hemd ,

Müße mit Band , worauf sich
der Name „ Habicht " befindet ,
und Schuhe .

Wilhelmshaven , 24 . Juni 1889 .
Die Bedingungen liegen im An Kaiserliche 2. Kompagnie decnahme -Amt der Werft zur Einſicht

aus , können aber auch gegen Einsen¬ II. atrofendivifion .
bund von 0,50 Mt . von der unter - 3n Abwesenheit des Kompagnieführers :zeichneten Verwaltungs -Abtheilung ab¬
schriftlich bezogen werden .

Falls Briefmarken eingesandt wers
den , sind dieselben , wenn sie nicht lose
beigefügt sind , derartig auf dem Papier
zu befestigen , taß sie leicht entfernt
werden können .

Wilhelmshaven , den 20. Juni 1889 .

Grofp ,
Rapitänlieutenant .

Luftfahrt
auf der Jade

Das Grundstück besteht aus einem
Wohnhaus nebst Schuppen und einem
Sofraum 3 Ar 85 - Met . , einem
Hausgarten 1 Ar 84 - Meter , einem
Garten 25 Ar 83 Meter , einem
Stück Weide 3 Ar 46 Meter groß
und ist das Haus von einem Nußungs¬
werthe von 360 M. , der Schuppen von
einem Nutzungswerthe von 24 M. zur
Gebäudefteuer , der Garten nebst Weide
zu 1 M. 96 Bf . Grundsteuer veranlagt .

Der Auszug aus der Gebäudesteuers
rolle , die Tore des Grundstücks , sowie
die Berkaufsbedingungen können bei
mir eingesehen werden und wollen
sich Reflettanten innerhalb 14 Tagen
an mich wenden .

Wilhelmshaven , den 25 . Juni 1889 .

Rudolf Laube ,
Stadtfefr . a . D .

Verkauf .
Herr Pferdehändler Jhne Djuren

von Roggenstede läßt am

Montag , 1. Juli d. 3.,
Vorm . 10 Uhr ,
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Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonnabend , den 29 . Juni : 1,32 Uhr Vorm . , 1,41 Nachm .

Wilhelmshaven , 28. Juni . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬
und Lethbant , Filtale Wilhelmshaven .

4 pCt . Deutsche Reichsanlethe
3½ pCt . Deutsche Reichsanleihe .
4 pCt . Preußtsche consolidirte Anlethe
31 pet . do .
31% pet . Oldenb . Consols °

getauft verkauft

of • 107,50 108,05
9 ° G ° 103,80 104,35

° 106,50 107,05
9 105,20 105,75
0 103 , - 104 ,

103 ,-° ° 104 , -
Stide à 100 W , 103,25 104,25

e 100,25 101,25

°
4 pt . Oldenburg . Kommunal -Anlethe
4 pt . do . do .
31 pet . do .
31/2 pct . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbrtefe (fündbar ) 102,75 103,75
3 pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,20 102,75
3 pt . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligationen
32 pet . Hamburger Staats -Rente
5 pet . Jtaltentsche Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber )
4

0

° 132,60 133,40
° 103 , -

103,30 103,85

95,30 95,85
pCt . Wa. ps - Spinn . -Prtorttät . rückzahlb . à 105 103,50 104,50

3 pCt , Baden - Badenter Stadtanlethe 93,20 93,75
31% pet . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .- Bant 99,15 99,90
4 pat . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredit - Attten - Bant 103 ,- 103,35
Wechs . auf Amsterdam hurz für Guld . 100 in M. 168,80 169,50
Wechs . auf London turz für 1 str . tn Mt . .
Wechs . auf Newyork turz für Doll . in M .

Discont der Deutschen Reidshant 3 Ct .

D 20,395 20,495
4,16 4,21

Albers ' Konkursmaffe .
Am Sonnabend , 29 . d . M . ,

gefangen zum Verkauf : *

Reffen.Spitzen, Spikenbarben ,Schleier
Schoner und Deckchen ,

Wachstuch , Corsetts .
Der Konkurs - Verwalter .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer
nebst Schlafkabinet , auf Wunsch
mit Burschengelaß . Sep . Eingang .
Näheres Roonstraße 75b , Laden links .

Ein freundl . möblirtes Zimmer
zu vermiethen.

Zu vermiethen
Bismarckstraße 23 , part . I .

beim D . Rönis ' schen Gasthofe zum 1 . Auguft eine geräumige Unter¬
hierselbst : wohnung . Mietpreis 180 Mk .

Tonndeich 12 .Kaiserl.Werft, Verwaltungs-Abth. mit dem Dampfer „ Edwarden " 20 Stück befte rusüsche
Bekanntmachung . jeden Sonntag

bei gutem Wetter und einer Betheilt .
Die Holzlieferung und die Zimmer - gung von mindestens 20 Personen .Arbeiten zum Bau des Exerzierhauses

bei der Großen Kaserne, veranschlagt tehr gegen 7 Uhr Abeads .
Abfahrt : 4 Uhr Nachmittags . Rüd¬

3u 10,000 Mt. , sollen zusammen oder
in 2 Loosen vergeben werden .

Angebote find verfiegelt und mit der
entsprechenden Aufschrift versehen bis

zum 3 . Juli d . Id . ,
Vormittags 111 , Uhr ,

an die unterzeichnete Verwaltung ein¬
zureichen , wo auch die Bedingungen 2c.vorher zur Einsicht ausliegen . Ab =

Fahrpreis für Erwachsene 75 Pfg .,
für Kinder 30 Bfg .

Wilhelmshaven , den 21. Juni 1889

Der Magistrat .
Detten .

Bekanntmachung .
Am Mittwoch , den 3 . Julischriften können gegen Einsendung von d . I . , an welchem Tage in Olden¬75 fg . bezogen werden .

Wilhelmshaven , 21. Juni 1889 .
Kaiserliche Marine¬

Garnison Verwaltung .3

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnete Ober¬matrose Friedrich Wilhelm

Bebrowsky bat sich am 4 . April |1886 von Bord S . M. Kr . „Habicht "heimlich entfernt und liegt der Ber¬
bacht der Fahnenflucht vor .

"

burg und Varel Märkte stattfinden ,
fährt der Dampfer Eckwarden "

Morgens 5 Uhr von Eckwarderhörne
bierber .

Wilhelmshaven , 26 . Juni 1889 .

Der Magistrat .
Detten .

Freihändiger
Grundstücksverkauf.

und lithanische

ferde
( Ponys )

öffentlich auf geraume Zahlungsfrist
verkaufen .

Wittmund , den 24 . Juni 1889 .

H . Eggers ,
Kgl . Pr . Auktionator .

Herzogliche Baugewerkschale
damitWtunt.4. Nov. Holzminden verbundenVorunt . 7. Oct

Maschinen - u . Muhlenbauschule .
mit Verpflegungsanstalt , . Dir.: G. Haarmann .

Zu vermiethen
zum 1. Juli eine möblirte Wohnung
mit Burschengelaß .

Friedrichstraße 5 .

Zu vermiethen

Kinderwagen
in großer Auswahl empfiehlt

Eduard Buss .
Ich bin befreit

von d . läftigen Sommersprossen1 kl . Oberwohnung durch den täglichen Gebrauchvon
auf gleich oder später zu vermiethen .

Näheres Tonnbeich 38, u. h. Bergmann' s LilienmilchseifeI .

Auch können daselbst 1 oder 2 an¬
ständige Leute gutes Logis erhalten .

Zu vermiethen
eleg . möbl . Zimmer m . Schlaffabinet .

Theodor Niege .

Vorräthig Stück 50 Pf . bei

W . Moriffe , Roonstraße 75 .

Betel . Habe noch

12 Jück Mähgras
Hausmädchen . beſter Qualität, in ber Nabe von

Sande gelegen , in Abtheilungen oder
Ich suche per 1. Jult ein tüchtiges , im Ganzen sehr preiswerth zu ver¬

sauberes Hausmädchen gegen hohes kaufen .
Gehalt . Bewerberinnen mit guten
Attesten wollen sich baldigst melden .

3 . Ahlborn .

GesuchtJ . B. Henschen , Nachw. Geschäft, ein gut möblirtes Wohn - nebstWilhelmshaven .

Heppens .
Schlafzimmer , part . oder 1. Et . ,

Für ein erkranttes mit separatem Eingang . Offerten mitMädchen suche ich auf sofort oder Preisangabe unter B. 24 an die Erp .möglichst bald ein anderes .
Lehrer Wellmann , Ulmenstr .

Gesucht
zum 1. Juli cr . ein Mädchen von

zum 1. Nov . d . Is . oder früher eine 14 bis 16 Jahren .

größere Wohnung

Heinemann , Mittelstraße 4 .

Alle Militär - und Civil - Behörden Sielwärters
Die Erben der weiland Wittwe des

werden dienstergebenst ersucht, auf den ooken , Anna Margarethe, geb .
Johann Anton mit Wasserleitung .

c. Zebrowsty zu vigiliren , ihn im Klostermann, hierselbst beabsichtigenBetretungsfalle verhaften und hierher derendirigiren zu lassen .
Signalement .Vor- und Zuname Friedrich Wil¬helm Zebrowsky ,Geboren zu Strobeich,

Bu vermiethen
ein gut möblirtes Wohn - nebst

Johannes Arndt , Bant .

Mädchen
mit guten Zeugnissen suchen Stellen .

Frau Maßmann , Nachw . Bureau .

Besitzung zum Banterdeich Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren
zum 1. Juli; auch kann eine Stube 5Nr . 7

unter der Hand zu verkaufen .
mit separatem Eingang abgegeben
werden . Zu erfr . in der Erp . d . Bl .

Zu verkaufen

bis 6 Fuder Heu .
Commissionsgarten 2 .

d . Bl . erbeten .

Gesucht
auf den 1. Juli ein

tücht . Dienstmädchen ,
welches mit der Küche und Wäsche
gut Bescheid weiß .

Frau M . Haucke , Roonstr . 111 .

Ein möblirtes Zimmer
an 1 oder 2 junge Leute zu vermieth .

Marktstraße 26a , part , links .

Gesucht ein Mädchen
während der schulfreien Zeit .

Raiserstraße 21 .



Bettfedern
und

Daunen
kauft man , wie vielseitig anerkannt ,
am besten und billigsten bei reellster

Bedienung im

Betten -Beschäft
von

Friedrich Hoting,
Roonstraße 4 ,

Oldenburgerstraße 14 .

1250 Pfund neuer Bettfedern
und Daunen trafen heute in frischer
Waare wieder ein. Ich leiste
Garantie für gute , staub - und ge¬
ruchfreie Waare bei allen Quali¬
täten . In besonders schöner Waare
empfehle ich die jetzt vorräth . Nr .

19712 pr . Pfund Mt . 0,60 ,

=

=

=

1,25 ,

IL

1,75 ,
2 ,-

Vom heutigen Tage an stelle ich meine gesammte

Damen - Sommer - Confection
zum Ausverkauf

und habe ich die Preise so billig normirt , daß selbst verwöhntesten An¬
sprüchen Genüge geleistet wird . Zum Ausverkauf gelangen :

Damen-Regenmäntel, Damen-Regen-Dollmans,
Kinder -Regenmäntel ,

Damen- coul. Jaquettes , Kinder-Jaquettes ,
Damen- schwarze Jaquettes ,

Damen - Promenades , Damen - Umhänge ,
Damen - Mantelettes , Damen - Visites .

Kinder - und Damen - Sonnenschirme .

N . J . PELS .

Radfahrer¬
Verein

Wilhelmshaven
Sonntag , den 30 . Juni cr ,

Clubtour
durch Butjadingen .

61 Uhr Morg . am Dampfer .

Banter
Krieger-Verein.

Am Sonntag , 30 . d . M . :

Bundesfest in Berne ,
Abmarsch zum Bahnhof Morgens

präcise 7 Uhr .

Der Vorstand .

Krieger¬
und

Kampfgenossen¬
Verein

Heppens .
Die Mitglieder , welche sich am

Bundesfeste
betheiligen , mögen sich am Sonntag ,
den 30 . d . Mts . , Morgens punkt
64 Uhr , im Vereinslokal versammeln .

Der Borstand .

Bezirks - Missionsfest
zu Borsten

Mittwoch , 3. Juli , Nachm . 2 Ahr .

Festredner : Herr
Wilhelmshaven

Gökerstraße 12 , gegenüber der Kaif . Werft . Nerven (in der Kirche), fowie

19800

20010

20700

18012

18013

11 11 11 0,75 ,
11. 11 11 0,90 ,

11 !! " 1 ,-

11 11 11

11 11 11 1,50 ,
18014

11 11 !! 1,60 ,
18016

22719

22800

" "1

"

11 !! 11 2,25 ,
23241

81 !! 2,75 ,
23398

! ! 11 11 2,90 ,
26000

11 !! 3 , -
26020 3,25 ,11 !! 11
26050

11 11 3,50 ,
26775

" 11 11 3,75 ,
27000

28111

28614

30000

"! 10 4 , - ,
11 If 4,50 ,

!! !! If 4,75 ,

11 #1 5 ,- ,
30100

!! 10 5,50 , " Küken ,
30250 !! 18
30310

! ! 17

6 , -

6,50 ,
" Enten .

30400
!! " 7 ,

30512
#1 " 7,50 ,

32000
PP " 11 8 , -

Bett -Inletts
in größter Auswahl .

Friedr . Hoting ,
Manufaktur - , Mode - ,

Weißwaaren - , Herren - u . Damen¬
Confections , Aussteuer - und

Betten -Geschäft .

Walzwein ,
à Flasche 30 Pfg .

Depot bei alle

Ferdinand Cordes ,
Bant ,Bant , am Markt .

Empfehlen :

Frisch . Lachs ,
Hecht ,

" Seezungen,
junge Tauben ,

"

Gebr . Dirks .

Restaurant zum Commissionsgarten .
Sonnabend , den 29 . d . Mts . :

Großes Garten - Concert
( Doppel - Sextett )

ausgeführt von Mitgliedern der Marine Kapelle .
Entree 25 Pfg . , Anfang 8 Uhr .

J . Smidt .

Aufruf

Spanische Wein-Broßhandlung . für die Opfer der Wassersnoth in Pennsylvanien .
Glasweiser

Ausschank
feinster echter

spanischerWeine derMarke
Vinador

in der Restauration E .
Schramm , Wilhelmshaven .

Span . Weingroßhandlung
Vinador ,

Hamburg Wien Prag .

1000 Briefmarken
Sorten , 60 Bfg . bei

ca .

die Herren Inspektor Zahn - Bremen ,
Paftor Boß - Arle und Superintendent
de Boer -Reepsholt ( bei der Nachfeter
im Friedensgarten " ) .

Miffonsfreundelabet herzlichst ein
Veilchen - Seife ,
Rosen -Seife ,
Honig -Seife

Pastor Buschmann .

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
à Packet (3 Stück ) 40 Pf .

Ludwig Janffen .

Deutsche

Schaumweine
von 1,50 bis 3 Mt . per ½ Flasche

J . Roeske ,
Königstr . und Gökerfir .

Eine Wassersnoth von feltener Furchtbarkeit hat einen blühenden Distrikt bei
bes Staates Bennsylvanien verwüstet . Städte sind dem Erdboden gleich ge¬
macht Menschenleben zu vielen Taufenden vernichtet , unermeßliche Werthe
au Grunde gegangen . Das Mitleid der ganzen zivilisirten Welt ist dieser
Ratastrophe zugewandt . Deutschland wird mit der thätigen Kundgebung
feines Mitgefühls nicht zurückhalten wollen einem Lande gegenüber , mit dem
es in hundertjähriger ununterbrochener Freundschaft lebt , dessen Bürger zu
einem erheblichen Theile deutschen Ursprungs sind und das in dem letzten
Kriege , sowie bei allen großen elementaren Unglücksfällen , die Deutschland
betrafen , es nie an feiner wertthätigen Theilnahme hat fehlen lassen .

Die Unterzeichneten sind zu einem Unterfiügnnge - Comité zufammen ge

Nofelwein ,
à Flasche 50 Pfg . ,

empfiehlt

treten und fordern thre deutschen Mitbürger auf, zur Linderung der Moth Ferdinand Cordes ,
in Johnstown und Umgegend Geldbeiträge zu leisten .Din und um gegen GebetanEs wird ersucht , Beiträge an den Schazmeister Dr . G. Siemens ,
Direktor der Deutschen Bant , Berlin , Mauerstraße 29 ( Depofiten -Kaffe )

Bant , am Markt .

Täglich frische

zu haben

einzusenden . Auch ist jeder der Unterzeichneten bereit, Gelder entgegen zuimbeerennehmen .

200

G. Zechmeyer , Nürnberg . atauf . Tausch .

Zu vermiethen
zum 1. Juli ein möbl . Zimmer
mit Schlafftube , dicht am Bart .

Verl . Gökerstr . u . Margarethenftr . - Ecke,
im Maler Becker ' schen Hause , I . Etage .

Extrafahrt nach Hamburg
zur Gewerbe -Ausstellung

am Sonntag ,

per Bahn

7. Juli 1889 .

Abfahrt von Wilhelmshaven 6 Uhr Morg .
Billets für Hin- und Rückfahrt gültig sind bis zum 1. Juli in meinem

Geschäftslokale , Roonstraße 75b , zum Preise von 9 Mt. 75 Pfg . III . Klaffeund 14 Mt. II . Klasse zu haben . von9 Mt. 75 Bfg. III. Klaſſe
Zur Rückfahrt haben die Billets eine 4tägige Gültigkeitsbauer zu jedem

fahrplanmäßigen Zuge .

Carl Barkhausen .

Berlin , im Juni 1889 .

Das Unterstützungs - Comité .
Das Ehren - Präsidium :

v . Köller , Wirft . Geh . Rath , Präsident des Hauses der Abgeordneten .
v . Levegow , Landesdirektor der Provinz Brandenburg ,

Präsident des Reichstages ,
Herzog von Natibor , Präsident des Herrenhauses . -

Der vorstehende Aufruf , der unterzeichnet ist u . A. von den Herren

Ostfriesenstr . 6 , u . r .

Heu ,
prima Qualität , zum Aufladen fertig,
hat zu verkaufen

J . F . Backhaus , Sanderostergroden .

FlüssigeKohlensäure
Dr. Barth , Oberpräsident v. Bennigsen , Dr. Hammacher , Freih . v. Hammer aus d . Obermendiger Koblenftein , Dr Paul Lindan , Oberbürgermeister Mliquet , Brofessor Dr. Rud . fäure -Werfen , pr . 8 Kilo
Birchow , Bankdirektor Dr. Siemens , ist uns zur Veröffentlichung und mit lasche 9 Mark .mit Flasche 9 Mark . Berfandt
dem Ersuchen zur Annahme von Beiträgen zugesandt worden . durch

m

Unsere Hauptbant , sowie unsere Filialen in Brafe , Jever und Wil .
heimshaven erklären sich demgemäß zur Annahme von Gaben behufe Ueber: A . von der Brelie ,
mittelung derselben an das Unterstüßungs -Comité gern bereit .

Oldenburg , den 28. Juni 1889 .

Oldenburgische Spar - und Leih -Bank .

Schüßen -Verein Barel .

Das diesjähr . Schützenfest
wird am 30. Juni und 1. Juli gefeiert .

Zu diesem Feste ladet auswärtige Schüßenbrüder , sowie hiesiges und
auswärtiges Publikum freundlichst ein

Die Direction .
Entree zum Festplak und Festbude wird nicht erhoben .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Oldenburg i . Gr .

Zum billigen Preise zu verkaufen :

1 leichte Pony -Halbchaise ,
1 Rollwagen auf Federn ,

J . F . Glogstein , Bant .

Zu vermiethen
zwei freundl . Oberwohnungen
mit Stall .

F . Schlörit , Ulmenftr . 12 .

Geburts - Anzeige .
Es wurden durch die Geburt eines

gefunden Knaben hocherfreut

A. Lülfing und Frau ,
geb . Kräft .
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